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E M IL S C H M IDT & KONS.
Waschtoiletten - Bäder - Beleuchtung -
Elektrische - Licht - u . Heizungs -Anlagen

Hebelstraße 3 / REPARATUREN BILLIGST / Kaiserstr . 209

STÄDTISCHE Annahme von
^PÄPKÄ ^ P Spar- u.Giro -Einlagen
O r IV IV ZV U J LZ Gewährung von

KARLSRUHE Darlehen

Dienstag , den 29 . Mai 1928
* C 27. Th.-Gem. 1001—1100 und 1201—1300

Kleine Komödie
In drei Akten von Siegfried Geyer

In Szene gesetzt von Eugen Schulz - Breiden

Bühnenbild : T o r s t e n H e c h t

Abendkasse 19%; Uhr Anfang 20 Uhr Ende 22% Uhr
Pause nach dem zweiten Akt

Preise A (0.70—5.50 Mk.)

I. Rang und I. Sperrsitz 5.00 Mk.
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CL . IGHES
aller Art

Autotypie,Strichätzung, Holzschnitt
Galvanos

Entwürfe und Zeichnungen
Musterblätter in Lichtdruck

M . R U O F F
Graph. Kunstanstalt

Calwerstr .69 Pforzheim Telefon 3084



Kaffee«Museum  »
mit Rotem Saal / 1927  eröffnet

Das Kaffee bietet
seinen Gästen alle Vorzüge und

Bequemlichkeiten eines modernen Kaffeehaus-
betriebes , und ist nach Anlage , Einrichtung

und Verkehr eine der
sehenswertesten Gaststätten Suddeutsdlands
Schönstes Ruheplätzchen vor u. nachTheateru .Oper

Erstklassige Kü n s t le r fiap e Ile
Vornehmstes Familienkaffee am Platze

Vollendete Ventilationsanlage / Vorzügliche kalte
Küche/Waldstraße 3z, neben dem Residenztheater

Kaffee «OafeoM»
Treffpunkt der Geschäftswelt

Eigene Konditorei ■Biüardakademie
Täglich nachmittags und abends

Künstfer ° Konzerte
Konzert * und Jazzorchester

Humorist .Einlagen in dezentester Art
Bestgepflegte Biere und Weine •Fels Pils • Paulaner
Fürstl . Fürstenberg • Spezialitäten : Prinzeß Bibi*

Torte *Braunschweiger Wurstbrote
Kaiserstr . 213, neßen dem Union ^Thcater • Tel.94

Baron Alfred Rommer
Herr von Baltin
Frau von Baltin
Daisy
Maria
Bastien
Kellner
Chauffeur

Waldemar Leitgeb
Ulrich von der Trenck

Hilde Willer
Eva Quaiser

Nelly Rademacher
Alfons Kloeble

Friedrich Prüfer
Max Schneider

Spielt zwischen 7 und 10 Uhr an einem Abend in der Wohnung des Baron
Rommer

Zeit: Gegenwart

Abgang der letzten Züge:
In Richtung Blankenloch—Graben-Neudorf—Mannheim . 22 50 S P.-Z., 22 30 W P.-Z.*)
„ „ Pforzheim . 23 00 P .-Z., 23“ S.-Z.
,, „ Bruchsal mit Anschluß nach Bretten . 22 55 P .-Z.
„ „ Ettlingen—Rastatt—Baden-Baden nach Offenburg . 23“ P.-Z.
„ „ Grötzingen—Bretten—Eppingen . Sonn- u. Feiertags 22 40 P.-Z.*)
,, „ Heidelberg und Bruchsal mit Anschluß nach Bretten . . . 23 26 Schnell -Zug
„ „ Durmersheim—Rastatt . 23 00 P .-Z.

*) Wartet auf den Schluß des Landestheaters bis höchstens 22'' o.
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Hochschule für Musik
föalöftraße 79 ^ Telefon£313
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